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Zatelligeng⸗ Blatt 


für den 


Bat der Königlichen Regierung zu Danis 


ar ee „Anteltigens + Lamtolr, im R ‚Lokal, 2 
Eingang plautzengaſſe * 35 8. 


Mo. 17. Montag, An 5 Se 18000 = 


Angemeldet sem e. 
Angekommen den 19. Januar 1839. N 
von Herr Sutshefi iger Sansange und Fran Semi aus Be 1285 im Sul Ser 
iva. BE 


AYERTISSEMENTS., 


1. 5 wird hierdurch zur Kennknſß gebracht, daß der über das Vermögen des 

Kaufmanns Samuel Wollenberg eröffnete Concurs zurückgenommen und der 

per decretum vom 27. Juni 1838 nd Arrest 5 worden je 
„Danzig, den 18. Januar 1839. 


König! Preuß. land. und tnetgerigt 1 5 


Die don Seiner Mejeſtät dem Könige zum Wiederaufbau der im Dorfe 
Lütt bel der Stadt Belzig, im Regierungsbezirke Potsdam, abgebrannten evange⸗ 
liſchen Kirche, Pfarr-, Küſter⸗ und Schulgebäude, Allerhoͤchſt bewilligte allgemeine 
Hauscollecte, wird in der Woche vom 20. bis zum 26. Januar 1839 auf die ge⸗ 
1 Weiſe as gehalten werden, was um. zur ee Be :bi 
it 5 zer > 3 
Danzig, den 15. „Dezember 1838. i ee 


ee Gba, Birne i Nad. 


PR 


- 


Sr 


VV 


8. Gestern Abends 6 Uhr entſchlief ſanft nach swöchentlichem Los belege 5 
unſer geliebter hoffnungsvoller Sohn Sriedrich Auguſt in feinem noch nicht vol⸗ 
lendeten 17ten Lebensjahre, in Folge eines Bruſtübels. Dieſen für uns fo ſchmerz⸗ 
aften Verluſt zeigen wir Freunden und Bekannten um ſtille Theilnahme bittend, 
Stelle beſonderer Meldung, biedurch ergedenſt an. 


1 den 19. Jannar 1839. Orgelbauer Zeinrich Wegner und Fran. 


Den heute 9 Uhr Morgens im zehnten Lebensjahre am Rerbenſteber er⸗ 
pe Tod feines: aͤlteſten Sohnes Heinrich 1 beiget tbeilnebmenden Ver⸗ 
wandten und Freunden tief betrüdt an 5 8. W. a 

Prauſter Mühle, den 19. Januar 1839. ER 


CTT 


Verbindung. 


5 0 > Unfere. am 18. d. M. ſtattgehabte eheliche Verbindung zeigen wir Freun ⸗ 
den und Bekannten diedurch an. Anna Dorothea ver witt. 5 
Danzig, 21. Sun 1639. Jacob Schloß. a 


2 


5. Die neuen Preis- Verzeichniſſe von Gemüſe⸗ und Dlumenfaane, gefüllten 
Georginen, Nelken u. a. Pflanzen bei 


Au Friedr. Dreyssig in. Tonndorf be: Weimar, 
And dei mir eingegangen und zur gefͤͤlligen Benutzung in Empfang 让 nehmen. = 
Da medriährige Erfahrungen die aus gezeichnete Qualität der Sam reien und 
hoͤchſt reelle Verfahrungsweiſe des Obengenannten bewährt haben, fo bin ich wie⸗ 
der recht gerne erboͤtig Beſtellungen zu jedem Betrage für denfe lben e 8 
e und e zu beſorgen. 
„ E. E. ih gter Brodtbänkengaſfe M 69. 
in Unterſchlitten wird zu kaufen geſucht Langgarten r 58. | 
8. Die Verlobung meiner Tochter Jeanette mit dem Hautboiſten im Sten 
Juf.⸗Regt. Herrn Auer: habe ich ganzlich aufgehoben. 
Beg verwittw. gew. Tolcke jetzt Wehe, Röſing. 
SER. Es find. ie in 5 Woche aus meinem Hauſe im Schwarzenmeer durch 
gewaltfamen Eindruch folgende Sechen geſtoblen worden?? 5 
IU engliſche 8 Tage gehende Wanduhr mit roͤmiſchen Ziffern, meſſingnen Ge⸗ s 
wichten und Perpenzickel, 1 blaue Gingham⸗Bektdecke, 1 Bettlaken worauf einige 
Tintenſlecke, 1 engl. Stich ſäge mit meſſing. Nieten, 1 Holzbeil, 1 Dizd. fapaneene 
Teller, 1. Bunzlauer große Kaffeekanne. Wer mir zur Wiedererlangung ‚Mer Sa. 
chen verhilft, oder 5 Thäter ehe, ia = Rupie. Belsbuung Lan 0 400, 
N beit ing M 


7 


9 


10. Nachden Herr Drewee die Verwaltung des Heilamte an unsrer Augert 


niederg lat hat iſt der unterzeichnete Seyerabendt für dieſe Berwaltung gewählt 7 


dus beſiätige worden, was wir hiemit zur Öffentlichen Kenntniß bringen. Das 

Bireau in in der Laternengaſſe neben dem Eleckenthor e 1918. 5 

"Danzig; den 18. Januar 1839. ; 3 

Die Vorſteher des ſtädtiſchen Lazareths. 

a Richter. Gertz Socking. 5 Feyerabend. i 

Sr: Usterriht für unge Damen im Glavserfpselen, wie auch in allen weibli 

chen Handarbeiten, wird ertheilt Golſchmiedegaſſe e 1094, in der Aten Ttage, 

auch werden daſelbſt Penflonairinnen angenommen. N f 了 | u 

12. Wenn Jemand Treber auf Contrakt entnehmen moͤchte, der dellede ſich 

zu melden Pfefferſtadt AZ 121. N RR, 8 g 
Vermietungen. > 

13: Eine Stube, Kammer, Apartement und Kuͤche, nach der Straße, iſt Port⸗ 

ſchaiſengaſſe A 591 en vermiethen. 5 

14. Laſtadie am Bukterwarkt N 433. it ein Stall auf 4 Pferde, nebſt Wa⸗ 

gen⸗Remiſe und Futtergelaß gleich oder zu Oſtern zu vermiethen. EEE 


16. An der Radaune M1709. iſt Die: Saal⸗Etage, 


/ 


deſtehend in 5 Zimmern, Küche und Speiſekammer nebſt Holzgelaß, Keller und an⸗ 


dere Bequemlichkeiten zu Oſtern zu vermiethen. Näheres daſelbſt. 

16. Preitgaſſe n 1133. ſteht die Velle⸗Etage mit eigener Kuͤche und allen 
Vequemlichkeiten zu k. Oſtern an Perſonen vom Cibliſtande zu vermiethen, Das 
Nähere daſelbſt 3 Treppen doch, in der Mittagsſtunde von 12:1. 
17. Frauengaſſe n 83 iſt ein meudlirtes Vorderzimmer, ſo wie ein geruaͤn⸗ 
mies Zimmer nebſt Seitenkabinet, ſogleich billig zu vermiethen. f 
18. Ja dem Haufe Paradies gaſſe ½ 1051. iſt die Ober⸗ Etage, beſtehend in 


2 decorirten Stuben, 2 Kabigeten, eigener Küche und Boden, zum 2. April d. J. 
an ruhige Bewohner zu vermiethen. Das Naͤhere zu verabreden in der Breitgaſſe 


N 1915. 1 : 
1. Kaſſubſchen Markt J 959, find 4 decoricte Zimmer im Ganzen oder 
theilweiſe zu vermietden. ä SEI 


20. Das Haus Buttermarkt I 2092. A, am Markte, dem Symnaſium ge⸗ 8 


genüber gelegen, mit folgenden heiſbaren Zimmern, als: eine große Unterſtude nebſt 
Seitenkadinet, eine Vordertube nach dem Markte und eine kleine Gefindeſtube, in 
der zweiten Etage ein Saal nach dem Markte nebft einer kleinen Hinterſtube, in 
der dritten Etage 2 freundliche Vorderſtuben nebſt Alkoven, nach dem Markte, Ge» 
ſindeſtube ned mehreren Vorratyskammern und großen Boden, zwei Küchen, Hof, 


Apartement, Keller und einem am obern Hofe belegen en Garten mit Gartendaus 


aud Altan, Stallung auf 3 Pferde, Wagenremiſe, Holz und i Kutſcher⸗ 


* RS * 


— 


5 一 一 


Aube und e es iſt zu Oſtern 1 Zehezeit, entweder Haus und 
Stallung zufammen, oder auch jedes allein zu bezwichen . Das Maͤhere zu erfra⸗ 


gen in demſelben Hauſe. er? 
5 eee, 


a . Se * 
Sachen zu verkaufen in Danzig. N 
5 Mobilia oder bewegliche Sachen. 


8 Aliſtödtiſchen Graben e 1280. it. deſtändig gut geſalzenes Rindpökel⸗ 


fleisch ade. 3. Sgr., wie auch ſogenennte ſaͤchſiſche und Zwiebelwurſt a Pfd. 4 Sgr. 
und Sülz zu 5 Sgr. das Pfd. zu haben dei C. B. Zimmermann. 
22. Deritable, eng 人 Da F und dergleichen Schneider⸗ „Nadeln 
EINER, und empfiehlt G. W. Krofe, Wollwebergaſſe. 
3 Schwarze, blaue und Heal e vorzüglich gut und dabei billig, 


Rn empfiehlt N G. W. Kloſe, Wollen ⸗ u. Seidenhandlung. 
5 21. Zwanzig Rummſtuͤcke, in weſchen Spiritus gelagert hat, 人 en 


新 No; 121. zu verkaufen 
人 Hiemit mache ich die Anzeige, daß bei mir Bauchriemen und Keffriemen), 
Schlittenglocken, ganz neue moderne Aufſesglecken Kr Geſchirre, ſo wie auch alle 


Sul: loſe Schlitten glocken zu haben ſind 
Die Eiſen⸗ und Srahliwanren- Handlung des Iban Bafllewsfi. 


Mit dem billigen Ausverkauf der angekündig⸗ 


1 tin m Danfattueasnuten wird fortgefahren. 


F. L. Fiſchel, Langgaſſe. 
Alf gaukelt trocknen Torf, die dune 2 Hi 20 S. 


= ne ng A OLE: angenommen Langgaſſe * 402 u a 2 


二 下 和 ub ber. 


er Saͤnzlicher Ausverkauf. 


Um die baldige Räumung unſeres Berliner Commiſſions⸗ Waaren⸗ er zu 


5 bewirken, haben wir fämmftiche noch vorhandene Arkikel im Preiſe bedeutend Rs 


unter geſetzt Meyer Löwenſtein & Co., Glockenthor⸗ 


| x 20. Fertige Seegras⸗ Matratzen, pff um inch damit 


5 u Eee su ae >> berabgefegfen Preiſen. 


| J. Lüwenftein jun. Glockentho r 
Ein neu birken Fee mit polirten Walzen für 8 Rthlr. und ein. m 


Sr Bettgeſtell mit Schieber für 174 2 Ahlen ſteht Bee * Ss bm 8 


全 


r . EEE ET EEE EBEN . Ze, 


ee 2% 7 


> Im mo pilta- ober un b ewe glich Sachen. 5 . 
= CCC . 


f Dienstag, den 22. Januar 1839, soll das der Frau Wittwe von G 
Rottenburg zugehörige Grundstück in der Vorstadt Langfuhr, unter 

0 der Servis Nummer 40. und Nummer 33. des H$pothekenbuchs, auf „ 
9 freiwilliges Verlangen im Artushofe an den Meistbietenden ‚verstei- dh 
Y gert werden. Das eingetragene Capital von 3000 Rthlr. ist nicht ge- 从 
indigt Das Grundstück besteht in einem herrschaftlichen Wohn- 从 


hält 16 Zimmer, 2 Küchen, geräumige Keller und alle sonstigen Ein- 

“richtungen, die in Verbindung mit der freien und schönen Lage des % 

“Grundstücks einen bequemen und angenehmen Aufenthalt gewähren, 5 
1 8 


85 Wohnungen. Das herrschaftliche Wohnhaus ist 2 Etagen hoch, ent- N 


7 

8 Die Verkaufsbedingungen etc. sind täglich bei mir einzusehen. 

Be ] ö i 
S = REBEL ZOSESERSISSTHRÄTMTE ’ 


Kapital von 1000 Auf haftet, welches nicht gekuͤndigt iſt. Die näheren Bedin⸗ 
gungen, nebſt Hppothekenſchein, Können taͤglich bei mir eingeſehen werden. 


9 
8 , Auge der nebſt 
zuſehenden Taxe, ſell 


in oder vor dem Artushofe ber 


— 


ee ERS, BE A 


Aw 


55 SR 全 Verkauf) 


a Das den Arbeitsmann Peter Feyckeſchen Eheleuten zugehörige, zu Stk. Al- 
En unter der Serbis⸗Rummer 13. und Ro. 13. des Hypoth kenbuchs geleges⸗ 
Erbpachts⸗Grandſtück, deſtehend in einem Wohngauſe nebſt Gemüß garten, abge⸗ 
(hist auf 284 Rthlr. 3 Sgr. 4 Pf., zufolge der nebſt Hypothekerſcheine und De 
dingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Texe, ſoll 5 

den 20. Februar 1839 Vormittogs 11 Uhr 


dor dem Herrn Land, und Stadtgerichtsrath Haberkorn an hieſiger Serigtenete 


verkauft werden. 
Bönigl Preuß. Land und Stadtgericht zu Danzig. 


E dei e t en 


86. Rachdem von dem unterzeichneten Land⸗ und Stadtgerichte der erbſchaftliche 
daten „Prozeß über den Nachlaß des Leinwandspacker Carl Zeinrich Krug 
und deſſen Ehefrau Adelgunde Renate eröffnet worden, fo werden alle diejeniger, 
welche eine e an die Concursmaſſe zu haben vermelnen, hiemit gufgefordert, 


ich binnen 3 Monaten, und fpäteltens in dem auf den 


12. Februar 1839. Vormittags 10 Uhr 


bor dem Seren. Land- und Stadtgerichtsrath v. Srangius. 全 Termin unt 
ihren Anſprüchen zu melden, dieſelden vorſchriftsmaßig zu liquldiren, die Beweis⸗ 


mittel über die Richtigkeit ihrer Forderung einzureichen oder namhaft zu machen und 

demnächſt das Anerkenntniß oder die Inſtruckton des Auſpruchs zu gewärtigen.. 
Sollte einer oder der andere am perfönlichen. Erſcheinen verhindert werden, 

fo. bringen wir demſelben die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien Criminalrath Skerle 


Juſtiz⸗Commiſſarius Völtz und Mathias als Mandatarien in Vorſchlag, und weiſen 
den Ereditor aa, einen derſelben zur Wahrnehmung ſeiner Gerechtſame mit Voll⸗ 
Re macht und Juformatien zu verſehen. Derjenige von den Vorgeladenen aber wel⸗ 
“ok: weder in Perſon noch durch einen Bevollmächtigten in "den angeſetzten Tem 
min erſcheint, hat zu gewärtigen, daß er feiner etwanigen Vorrechte berluſtig er⸗ 


klaͤrt, und mit feiner Forderung nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſſch 
meldenden Glaͤubiger don der Maſſe noch übrig bleiben mochte, e werden ſell. 
e Se 23. Oetober 1838. 
a Benigüc ‚Preuß, Bond: und Stadtgeriir. 


37. Ueber den Nachlaß des am 25. Februar d. J. zu Sragdenz derſtorbenen 


Haaptmannd bon der Garniſon⸗Compagnie des ofen Jafanterie⸗Regiments Sriedrich 


e Przychowski, iſt der erdſchaftliche Liquidation: Prozeß eroͤffuet, und der Bene 
valsEiquidatigns- Termin auf 2 
den 30. Januar 1839 Vormittags 18. Uhr 


vor dem Herrn Oberlandes⸗Gerichts⸗ Neferendarlus Schaller hieſeldſt ehr ws» = 


den, an ER die unbekannten i 5 v. Prsychowskiſchen 


ee 5 * FRE „ 8 


5 Nachlaßmaſſe unter der Verwarnung vorgeladen werden, daß die Ausbleiden den ihrer et⸗ 
wanigen Vorrechte verluſtig erklart und mit ihren Forderungen nur an das jenige der 
wieſen werden ſollen, was nach erfolgter Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger 


von der Maſſe etwa noch übrig Bleiben mochte. Diejenigen Glaͤubiger, die nicht 
perſönlich erſcheinen wollen und denen es bier an Bekanntſchaft mangelt, werden die 
Juſliz⸗Raͤtbe Raabe, Martins, Schmidt und Brandt und die Juſtiz⸗Commiſſarien 
Landgerichtsrath Köhler, Dechend und John zu Mandatarien in Vorſchlag gebracht. 


Marienwerder, den 14. September 1836. s 
Civil⸗Senat des Königl. Preuß. Oderlandesgerichis 


88. ee Land» und Stadtgericht zu Mewe. 
Nachſtehende Documente: 


1. der Kauf Contract vom 9. Mai 1808 zwiſchen dem Michael Mierau und 
deſſen Ehefrau Chriftine geb. Schwarz einerſeits und dem Johann Pekeruhn 
audernſeits, aus welchem gemäß dem beigefügten Hypotheken⸗Recognftiens⸗ 
ſchein vom 17. Juni 1812. für die erſten in dem Hppothekenbuch des ehe⸗ 
mals Pekeruhn jetzt Patzerſchen Srundſtücks Groß Falkenau NE TA. 66 N 
20 Sgr. rückſtaͤndigen Kaufgelder Ruhr. III. M 1, eingetragen ſind; 
das Document über die für die Salomon Rraffiihen Edelente in dem Hy⸗ 
pothekenbuch des ehemals Toͤpfer Woͤlkſchen Kathengrundſtücks Mewe 2 
174. Rubr. III. M 1. eingetragenen Kaufgelder mit 58 Fe 45 Gr. be 


* 


2 


7 


ſtehend in dem Kauf⸗Contraet vom 9. Zani 1804 nebſt Hypotheken⸗Necog⸗ 


nitionsſchtin von demſelben Tage 


find verloren gegangen und ſollen amertiſirt werden. Es werden demnach dle Ju 


aber dieſer Documente deren Erben, Ceſſtonarien oder die ſonſt an ire Rechte ger 
treten find zur Anmeldung ihrer Anſprüche auf den 5. Februar 1339 bel Vermei⸗ 
dung der Praͤcluſion hiemit vorgeladen. Bra ae RN 

J - 3 一 4 5 


Am Sonntage den 13, Jannar find in nachbenannten Rirchen zum erſten 


Male aufgeboten: 


Königl. Kapelle. Der Arbtsm. Gottl. Schlicht mit Igfr. Franeiska Wrosch. RE 
; Der gde ee Johann David Bndaſch, Wittwer, mit Igfr. Anna Do⸗ 
rotheg Lehmann. Se ! 


Karmelitee. Der Bäckergeſe Franz Pfaff aus Goliſtadt, m. Igfr. Aung Elednota Gutt von 
SE ier. 4 Bere “X 
Der Nathsdiener Franz Domagalski, Wittwer, mit Igfr. Veronjea Quade aus 


Tytz bei Dt. Crone. 


St. Trinſtatis. rer Joh. Ebrenfried Traugott Jung, mit Jungfr. Henriette Wilb. 


5 7 2 2 
Der Muſiklebrer Joh. Peter Schneider, mit Jungfrau Amalie Wolter. 


Der Arbensmann Car! Gottlieb Swalbe, nn Bes ift on me 
kad. des Eſten Leibbuſaren Negi⸗ 


Gt. Barbaros. Carl Aug. Ferd. Lacoſe, Trompeter der Iten 
i ments, mit Igfr. Carol. Lida Adelh, Koslewskl. 


ar 


© 
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